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Bekanntmachungen
von

Departementen ml andern Verwaltungsstellen les Bundes.

Deklaration von Wein mit Alkoholzusatz.
Nachdem durch Bundesratsbeschluss vom 18. Oktober 1907

der Begriff des l e i c h t e n A l k o h o l z u s a t z e s im Sinne der
im NB. ad 117/120 des Tarifs angeführten handelsvertraglichen
Bestimmung dahin umschrieben worden ist, dass hierunter ein
Zusatz von höchstens zwei Volumenprozent Alkohol verstanden
sein soll, sind die Zollpflichtigen durch Bekanntmachung vom
2. November 1907 angewiesen worden, in den Zolldeklarationen
für Naturweine, welche einen Alkoholzusatz von mehr als zwei
Volumenprozent erhalten haben, diesen Zusatz, in Volumenpro-
zenten ausgedrückt, besonders und genau anzugeben.

In Anlehnung an Artikel 172 der Verordnung betreffend
den Verkehr mit Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen vom
29. Januar 1909, welcher bestimmt, dass mit Alkohol versetzter
Wein als a v i n i e r t e r Wein zu bezeichnen ist, sind die Zoll-
pflichtigen gehalten, vom 1. Juli 1909 an a l l e mit S p r i t v e r -
s e t z t e n W e i n e , also auch diejenigen, welche einen Spritzusatz
von weniger als 2 Volumenprozent erhalten haben, bei der An-
meldung zur Verzollung als solche zu deklarieren, unter genauer
Angabe des zugefügten Alkoholzusatzes.

In der bisherigen Tarifanwendung tritt damit eine Änderung
nicht ein.

B e r n , den 26. Juni 1909. • (3...)

Schweiz. Oberzolldirektion.

Empfangsbescheinigung.
Dem unterzeichneten Vorsteher des eidgenössischen Finanz-

departementes sind in einem uneingeschriebenen, in Goldau zur
Post gegebenen Brief zu Händen der eidgenössischen Staatskasse
Fr. 250 in Banknoten zugegangen.



326

Für den Betrag, der an die Staatskasse abgeliefert und in
der Rubrik „Unvorhergesehenes11 der eidgenössischen Staatsrech-
nung vereinnahmt worden ist, wird hiermit dem unbekannten
Absender der Empfang bescheinigt.

B e r n , den G.Juli 1909. (2..)

Eidg. Finansdepartement :
Comtesse.

"V^orlactu.n.g1.
Der Grossrichter der II. Division ladet hiermit

1. K a u f m a n n , Johann, Johanns, geboren 1881, von Grindel-
wald, Soldat im Filsilierbataillon 23/1, zurzeit unbekannten
Aufenthaltes,

2. S t r e i t , Robert, Eduards, geboren 1880, von Höfen, Soldat
im Füsilierbataillon 23/111, zurzeit unbekannten Aufenthaltes,

ein, am 29. Juli 1909, vormittags 10 Uhr, im Saale des Kantons-
gerichtes in Freiburg vor dem Militärgericht der II. Division zu
erscheinen, woselbst gegen sie über den Antrag des eidgenös-
sischen Militärdepartementes auf Ausschluss aus der Armee ge-
mäss Art. 16 des Bundesgesetzes über die Militärorganisation von
1907 verhandelt werden wird.

Im Falle Ausbleibens der Vorgeladenen wird in contumaciam
verhandelt werden.

F r e i b u r g , den 10. Juli 1909. (1.)

Der Grossrichter:
Ch. Egger, Oberstlieut.

In nächster Zeit erscheint eine neue, abgeänderte Ausgabe
des „Terzeichnis und Atlas der Schweiz. Eisenbahnen".
Bestellungen (Fr. 1. 50 per Exemplar) werden vom eidg. Eisen-
bahndepartement entgegengenommen.

B e r n , den 13. Juli 1909. (2.).

Eidg. Post- und Eisenbahndepartement.
Eisenbahnabteilung.
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